
Fachbereich OeME und Bildung 

Ökumene, Mission und 
Entwicklungszusammenarbeit

Dienstleistung / Auftrag

- Austausch und Zusammenarbeit mit 
kirchlichen Hilfswerken

- Kontakt und Austausch zu KG / TKG

- Beratung von Behördenmitglieder 

- Mitarbeit / Leitung von Projekten (→ siehe 
OeME+)

- Vernetzung mit Religionsgemeinschaften und 
Schwesterkirchen 

- Organisation von Tagungen, Vorträgen, 
Weiterbildungen

Gremien und Vernetzung

• Arbeitsgemeinschaft der kantonalen 
OeME-Beauftragten (oeme.ch)

• EKS: Migrationsverantwortliche

• EKS :Islambeauftragte

• EKS: strategischer Ausschuss 
Bewahrung der Schöpfung

• HEKS: – Dialog mit den Kirchen

• Mission21: Kontinentalversammlung 
Europa

• Installierte Plattformen (staatlich, 
ökumenisch, innerkirchlich) zum 
Themen der Klimagerechtigkeit und der 
Bewahrung der Schöpfung (z.B. oeku,
Kt. Luzern, NNZ).

OeME+

• Förderung des interreligiösen Dialogs

• Woche der Religionen

• Interrel. Friedensfeier

• Unter einem Dach (alle 2 Jahre)

• Migrations- und Integrationsarbeit

• Solidaritätswoche Luzern

• HEKS Flüchtlingssonntag

• Projekte Ökumene 
Entwicklungszusammenarbeit

• Ökumenische Kampagne

• Kampagne Mission21

• Austauschprogramm Institut Bossey

Bei Fragen, Anliegen oder dem 
Bedürfnis nach einem Fachgespräch 

kommen Sie einfach auf mich zu!

Tobias Hoenger

041 417 28 82

tobias.hoenger@reflu.ch

www.reflu.ch

Selbstverständnis

Der Fachbereich pflegt den Kontakt und den 
Austausch mit den Kirch- und Teilkirchgemeinden 

sowie den kirchlichen Werken HEKS und Mission21. 
Zudem fördert der Fachbereich den interreligiösen 

Dialog und setzt sich für Anliegen im Themenbereich 
Migration/Integration ein.

Ausblick 2022 - 2024

• Fokussierung Dienstleistungsangebot des 
OeME-Bereichs für KG/TKG

• Jahresplanung Oeme

• Ausbildung/Weiterbildungen für OeME 
Verantwortliche

• Massnahmenkatalog für KG/TKG im 
Bereich Nachhaltigkeit/Klimaschutz

• Reorganisationsprozess Luzerner 
Religionsgemeinschaften

• Neues Projekt im Bereich der EZ

• z.B. Themen- oder Projektpartnerschaften 
über Mission21


